
Turbulenzen beim Baustart für die dritte Piste t A o4
EU-Kommission hat sich der
Beschwerde yon Bürgerinitia-
tiven angenommen.

Schwechat. Der geplante
Bau der umstrittenen drit-
ten Piste für den Flughafen
Wien-Schwechat wird sich
wahrscheinlich verzögern.
Die Umwel tver t räel ich-
keit serkl ärung ( U VE)"konn-
te 2O06 nicht mehr abee-
schlossen werden.  f igöt-
l ich hät te das b is  15.  Dezem-
ber geschehen sollen. fetzt
verschiebt sich der Start für
die vorgeschriebene Um-
weltverträglichkeit sprü-
fung (UVP).

Grund: Ein fehlendes Gut-
achten. Geht es nachRechts-
anwältin Susanne Heger,
steckt da ein richtiger Skan-
dal dahinter:,,Die Universi-

tät ist von dem Gutachten
abgesprungen, weil der Bau
der dritten Piste aus medizi-
nischer Sicht für die Men-
schen schädlich ist." Heeer
vert rit t 14 Bü rgerin itiatirien
aus Wien und Umgebung,
d ie s ich unter  dem-Namen
,,i4 gegen Fluglärm" zusam-
mengeschlossen haben. In
ihrem Namen ging bereits
ein 30-seitiges Beschwerde-

schreiben nach Brüssel, der
Bau der dritten piste soll mit
allen Mitteln verhindert
werden. Die Antwort der
EU-Kommission:,Wir neh-
men die Sache ernst . , .
Nächste Schr i t te  sol len im
Februar bekannt gegeben
werden.  Der F lughafen
bleibt aber ruhig: ,,Däs feh-
lende Gutachten kommt, die
dritte Piste auch." &iu)

Wozu eine UUP für
den Flughafen?
Das 0esetz zur Umweltver-
träglichkeitsprüf ung (UVp)
existiert seit 1994. Seithel
mllssen Projekte wie die
dritte Piste, bei deren Ver-
wirklichung möglicherweise
erhebliche Umweltauswir-
kungen zu erwarten sind.
einem systematischen prü-
f ungsverfahren (UVP) unter-
zogen werden. Es ist das ers-
te Mal, dass der Flughafen
eine UVP durchfllhren muss.
Das Gargo Center oder ein
zusätzlicher Hangar bei-
spielsweise konnten noch
ohne UVP gebaut werden.

Fluglärm-Kritiker streiten sich weiter mit dem Flughafen - Fehlendes Gutachten verzögefi die uvp ,#,;f#{##m

Oer 8au
der drit-
ten Piste
sorgt
weiter
fllr Tur-
bulenzen.

Die dritte Piste für den Flughafen hängt in der Warteschleife.


